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PTM 
Progresstest Medizin 
 
Diese Lehrveranstaltung mit immanentem Prüfungscharakter wurde 2009 neu in den 
Studienplänen Humanmedizin Q201 und Zahnmedizin Q202 aufgenommen.  
  

Mitteilungsblatt vom 1.6.2011 
1.7. Prüfungssystem 

 
 
9.1.2 Lehrveranstaltungen mit immanentem Prüfungscharakter 

 

 
Empfehlung: 
Es wird allen Studierenden empfohlen, den PTM wie vorgesehen im 3. Semester bzw. im 
8.Semester zu absolvieren. 
 

Allgemeines zum PTM: 
 Feedback über Ihren Kenntnisstand 

Der PTM besteht aus 200 Fragen im Multiple-Choice-Format. Die Fragen orientieren 
sich am Niveau von AbsolventInnen bzw. BerufsanfängerInnen. Die Fragen 
stammen aus allen Fachgebieten der Medizin. 
 

 AbsolventInnenniveau, deshalb „Weiß nicht“ – Option nutzen  
Bei der Bearbeitung sollen nur die Fragen beantwortet werden, für die das aktuelle 
Wissen des/der jeweiligen TeilnehmerIn ausreicht. Fragen, die nicht sicher 
beantwortet werden können, sollen auf dem Antwortbogen mit der Antwortoption 
"Weiß Nicht" bzw. "?" beantwortet werden. Das Raten von Antworten soll vermieden 
werden, da in der Testauswertung falsche Antworten zu Punktabzug führen, so dass 
sich der Testwert eines/r Teilnehmers/in aus den richtig beantworteten Fragen 
abzüglich der falsch beantworteten Fragen zusammensetzt. 

 

 Nicht bestehensrelevant 
Der PTM ist ein formativer Test, d.h. es muss kein bestimmtes Ergebnis erzielt 
werden. Er dient der Information über den Kenntnisstand des/r einzelnen 
Studierenden. 
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 Keine Weiterreichung von persönlichen Daten, Einzelergebnisse nicht öffentlich  
Es erfolgt keine Weiterreichung von Einzelergebnissen. Der Name wird bei der 
Auswertung an der Charité-Berlin nicht elektronisch erfasst, bietet aber in 
Zweifelsfällen (falls die Matrikelnummer nicht lesbar oder falsch ist) die Möglichkeit, 
den Antwortbogen doch noch einem/r TeilnehmerIn zuzuordnen. 

 

 Evaluationsbogen 
Im Evaluationsbogen können Kommentare zu einzelnen Testfragen sowie Kritik oder 
Anregungen abgegeben werden. Die Anmerkungen auf den Evaluationsbögen 
werden bei der Auswertung des Tests verwendet, um fehlerhafte Fragen zu 
identifizieren. 
 

 Anmeldung 
Sie müssen sich in i-med.inside für die Prüfung Progresstest Medizin anmelden (bitte 
beachten Sie dabei die max. TeilnehmerInnenzahl). Beachten Sie die 
Anmeldefristen. Eine nachträgliche Anmeldung ist NICHT möglich. 

 

 Ergebnisse in 5-6 Wochen 
Die Ergebnisse werden ca 5-6 Wochen nach dem Test von der Charité zur 
Verfügung gestellt. Die TeilnehmerInnen erhalten ein E-Mail mit den Daten, wann die 
Ergebnisse persönlich unter Vorlage der Studentcard in der Stabsstelle für 
Curriculumsentwicklung sowie Prüfungsent- und –abwicklung abgeholt werden 
können. 

 

 Teilnahmebestätigung 
Wenn Sie den PTM ordnungsgemäß durchgeführt haben, erhalten Sie unabhängig 
von Ihrem Punkteergebnis die Teilnahmebestätigung „mit Erfolg teilgenommen“. 
Wenn Sie angemeldet sind und nicht zum Test erscheinen, werden Sie mit „ohne 
Erfolg teilgenommen“ bewertet. 
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Praktische Hinweise 
 
Dieser Test wird zentral in Berlin an der Charité zusammengestellt und findet an mehreren 
Universitäten in Deutschland und Österreich statt. Daher sehen die Fragenhefte (Testhefte) und 
Antwortbögen etwas anders aus, als Sie es von den bisherigen MC-Prüfungen kennen. 
 
 

 

 
 

 Matrikelnummer in Ziffern linksbündig eintragen und Kästchen darunter entsprechend 
markieren 

Tragen Sie die Matrikelnummer in gut lesbaren Ziffern in die Kästchen im linken 
oberen Teil der Vorderseite linksbündig ein. Hat die Matrikelnummer weniger als 
zehn Stellen, lassen Sie die übrigen Kästchen leer. Markieren Sie zu jeder 
eingetragenen Ziffer das entsprechende Kästchen darunter. 

 

 Name, Studiengang, Semesterangabe  
Tragen Sie den Namen und Vornamen gut lesbar ein. Der Name wird für die 
Auswertung nicht automatisch elektronisch erfasst, bietet aber in Zweifelsfällen (falls 
die Matrikelnummer nicht lesbar oder falsch ist) die Möglichkeit, den Antwortbogen 
doch noch einem/r TeilnehmerIn zuzuordnen. 
Markieren Sie das Kästchen für das Semester. Bei der Angabe des Semesters 
kommt es nur auf das Semester an, in dem der/die TeilnehmerIn momentan 
überwiegend Veranstaltungen besucht. 

 

 Antwortfelder exakt und deutlich markieren (Bleistift und Radierer) 
Behandeln Sie den Antwortbogen bitte sorgfältig, er darf nicht geknickt oder 
beschmutzt werden. Bringen Sie keine Beschriftungen oder Markierungen außerhalb 
der dafür vorgesehenen Bereiche an.  
Bitte verwenden Sie zum Ausfüllen des Antwortbogens einen weichen Bleistift. Auf 
keinen Fall dürfen farbige Schreibmittel, Filz- oder Tintenschreiber verwendet 
werden. Wenn Sie Korrekturen vornehmen, entfernen Sie falsche Markierungen 
sauber mit einem Radiergummi. 
 

 Arbeitsdauer max. 3 Stunden  
Die Bearbeitungszeit beträgt 3 Stunden ab dem tatsächlichen Testbeginn.   
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 Ruhige Arbeitsatmosphäre, bitte Handys aus 
Um eine ruhige Arbeitsatmosphäre zu schaffen, schalten Sie bitte Ihre Handys aus 
und vermeiden Gespräche. 

 

 Am Testende müssen sowohl der Antwortbogen, das Testheft, als auch der 
Evaluationsbogen abgegeben werden. Bei unvollständiger Abgabe gilt der Test als nicht 
teilgenommen. Rechtliche Konsequenzen zum Diebstahl eines Testheftes behalten wir 
uns vor. 

 
„Zuspätkommen“ 
Ab 30 Minuten nach Testbeginn ist das Mitschreiben an diesem Tag ist nicht mehr möglich. 
Falls es noch einen Nachholtermin gibt, können Sie sich innerhalb der Anmeldefrist erneut dafür 
anmelden. Dieser Termin wird mit „ohne Erfolg teilgenommen“ abgeschlossen. 
 
Neben der Möglichkeit zur Selbstevaluation können in Zukunft die Kohortenergebnisse auch für 
einen interuniversitären Vergleich herangezogen werden. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass 
Sie möglichst im empfohlenen Semester den PTM schreiben und versuchen, nach Ihrem 
aktuellen verfügbaren Wissenstand die Fragen zu beantworten. 
 


